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Mikrosägen-Handstücke

Ein unverzichtbares Werkzeug für 
jeden oralchirurgischen Eingriff sind 
die Mikrosägen-Handstücke von NSK 
Europe. Die Instrumente wurden spe-
ziell für das Abtragen von Knochen ent-
wickelt und ermöglichen dank drei 
verschiedener Bewegungseinstellungen

den flexiblen Einsatz für den Behandler.
So kann man erstens mit dem Handstück
die klassische Vor- und Zurückbewe-
gung einstellen, bei welcher sich die
Säge um 1,8 mm hin- und herbewegt.
Die zweite Einstellung ist eine Rechts-
Links-Bewegung, bei der sich die Säge-
blätter in einem Winkel von 17 Grad zur
Seite bewegen. Die dritte Bewegungsart
ist eine Rechts-Links-Schwingung, wel-
che in einem Winkel von 3 Grad erfolgt.
Die Mikrosägen-Handstücke von NSK
erlauben damit das leichte und schnelle
Entfernen des Knochens während des
operativen Eingriffs. Eine große Auswahl
an Sägeblätter steht dem Zahnarzt eben-
falls zur Verfügung. Die Handstücke sind
zudem vollständig autoklavierbar.
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NanoBone® – Das Knochenauf-
baumaterial

NanoBone® eröffnet eine neue Dimen-
sion der Knochenregeneration. Das ide-
ale Knochenersatz- und -aufbaumate-
rial koppelt den Biomaterialabbau an
den neuen Knochenaufbau. Das ist nur
möglich, wenn das Knochenaufbauma-
terial am natürlichen Ab- und Aufbau

des Knochens – am Remodelling – teil-
nimmt. NanoBone® führt zu diesem
Ziel. NanoBone® ist ein vollständig syn-
thetisches Knochenersatz- und -aufbau-
material. Es besteht aus nanokristalli-
nen, ungesintertem Hydroxylapatit und
nanostrukturiertem Kieselgel. Hydroxyl-
apatit wurde als Grundlage für Nano-
Bone® gewählt, weil die anorganische
Phase des natürlichen Knochens zum
größten Teil ebenfalls aus nanokristalli-
nem Hydroxylapatit besteht. Durch die
Verwendung von Kieselgel wird die Kol-
lagen- und Knochenbildung stimuliert.
NanoBone® zeichnet sich durch eine be-
sondere Nano-, Mikro und Makrostruk-
tur aus. Im Unterschied zu kompakten
gesinterten Materialien auf der Basis von
�-TCP, Hydroxylapatit oder Biogläsern
besitzt NanoBone® einen besonders ho-
hen Anteil an Nanoporen (10–20 nm).
Die innere Oberfläche beträgt etwa
84qm/g. An diese sehr große Oberfläche
lagern sich beim Kontakt mit dem Blut
des Patienten die eigenen Proteine an.
Die spezielle Tannenzapfenstruktur des
einzelnen Granulats sowie die optima-
len Distanzen zwischen den Granulat-
körpern bei der Anwendung des Granu-
lats nach dem Anmischen mit Blut er-
möglichen ein optimales Einwachsen
von Blutgefäßen in die Defektregion und
eine schnelle Knochenneubildung. Das
ist eine Schlüsseleigenschaft für die 
Knochenbildung. Immunhistochemische

Untersuchungen nach Tierexperimen-
ten haben gezeigt, dass die Kieselgel-
phase bei NanoBone® bereits nach fünf
Wochen durch organische Substanzen
ersetzt ist. Diese sind die extrazellulären
Matrixproteine. So konnten die für die
Osteogenese besonders wichtigen Pro-
teine Osteocalcin und Osteopontin
nachgewiesen werden. Von herausra-
gender Bedeutung ist sicherlich der
Nachweis des Vorhandenseins von
BMP-2 an NanoBone®. Damit liegt be-
reits nach fünf Wochen ein Material vor,
dass die körpereigenen Zellen als kör-
pereigen ansehen können, welches sich
jedoch noch in der Struktur und Festig-
keit vom nativen Knochen unterschei-
det. Nachfolgende humanhistologische
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